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Line Kundgebung

des Reichspräsidenten.
mz Berlin, 1. Jan . Der Reichspräsident bat den Reichs¬

kanzler, folgende Kundgebung zum Neujahrstage zp ver¬
öffentlichen:

Im vergangenen Jahre wurde zwar das . Chaos abge-
wehrt und die Einheit des Reiches erhalten und gefestigt.
Indessen muhte unter dem Druck rücksichtslosen Zwanges ein
Friede geschloffen werden, der die Ehre unseres Volkes,
seinen Wohlstand und die Früchte vergangener und künf¬
tiger Arbeit fremder Gnade zu überantworten droht. Das
heute beginnende Jahr muh entscheiden, ob die Deutschen
trotz allem als Nation und Staat sich zu behaupten hoffen
können oder durch inneren Hader, dem sich äußerer Hah zu-
gesellt, im endgültigen Zusammenbruch auch die Hoffnungen
ihrer Kinder begraben müssen.

Diese Schicksalsfrage vor Augen, bitte ich heute alle, die
sich Deutsche nennen, in der gemeinsamen Not die Reihen
zu schließen und ein jeder an seiner Arbeitsstelle für den
Wiederaufbau unseres Vaterlandes das Aeuherste zu tun.

Reichspräsident E b e r t.

Neue Verzögerung?
mz Paris , 1. Jan . Der „Petit Parisien " sagt, man er¬

warte die Antwort der deutschen Regierung in betreff der
schriftlich filierten Zugeständniffe der Alliierten in der Scapa-
Flow-Angelegenheit. Der Generalsekretär Dulasta und Frhr.
v. Lersner hätten den 6. Januar nur als den möglichen Tag
des Jnkraftttetens des Friedensverttages ins Auge fassen
können. Es ist aber heute schon fast sicher, dah dieses Datum
überschritten werden würde. Hinsichtlich des stritttgen Ge¬
richtsstandes der Abstimmungsgebiete wolle General Lerond
alle Fragen so lösen, dah spätere Verwicklungen ausge¬
schlossen sind. Das fei ein weiterer Grund anzunehmen,
dah der Austausch der Rattfikattonsurkunden nicht vor dein
10. Januar , selbst dem 12. Januar erfolgen dürfe. Saint
Brice im „Journal " behauptet, Lerond glaube, etwa zehn
Tage zu bedürfen, um die vielen juristischen, administrativen
und militärischen Einzelheiten für die Ueberleitung der Ver¬
waltung in den Abstimmungsgebieten zu regelst

Nach der „Heuvre" überreichten die Engländer dem
Fünferrat eine Note, in der darauf hingcwiesen wird, dah
die amerikanischen Streitkräfte  beit Brücken¬
kopf am Rhein , Koblenz,  besetzt hielten, dah aber die
Vereinigten Staaten den Friedensverttag von Versailles
noch nicht ratifiziert haben, also auch ieinenosfiziösen
V e r t r e t e r in der rheinischen interalliierten Hohen Kom-
i.t'ssion haben könnten. Die Note spricht di- Ansicht aus , um
den Beschlüssen dieser Komission und de: Verwaltung in den
besetzten Gebieten keinen Abbruch zu tun , dah es notwendig
sei, das der von den Amerikanern besetzte Bezirk in die
französischen, englischen und belgischen Bezirke einbezogen
werde.

mz Berlin , 2. Jan . Der „Abend" meldet aus Saar¬
brücken: Die Proklamation des Saargebiets , mit der der
tatsächliche Eintritt der Zollgemeinschaft des Saargebiets
mit Frankreich verbunden ist, wird durch General Wirbel
namens der alliierten Regierungen am 8. oder 9. Januar
erfolgen.

Kohlen-Sonderzüge.
mz Coblenz, 2. Jan . Die hiev"rrscheinende amerikanische

Zeitung „Amaroc" berichtet, dah die Verbündeten Son-
d erzöge  zur Linderung der Kohlennot im besetzten
Gebiet  einrichten wollen. Die internationale Rheinland-
kommission verhandele mit dem Leiter der Verteilungsstelle,
welcher die wei teren Vorbereit ungen treffen soll.

Politische Rundschau.
Der erste Passagierdampfer von Amerika,

der 13 000 Tonnen -Dampfer „Masgschuria" ist von New-
york auf der Elbe vor Hamburg angekommen. Wegen seines
großen Tiefganges ist er vor Altenbruch vor Anker gegangen.
Auher Passagieren bringt er Stückgut mit.

Die Berschleuverung deutscher Waren.
Metz, 1. Jan . Der Gemeinderat von Metz hatte für die

Bestellung von Zählern für das Städttsche Elektrizitätswerk
mehrere Angebote französischer, englischer und»deutscher Fir¬

men erhalten. Unter allen eingegangenen Offerten war die
der Berliner AEG. die weitaus billigste. Während die fran¬
zösischen und englischen Firmen für die zu liefernden 2000
Zähler einen Preis von 270 000 Francs mit einer Liefe¬
rungsfrist von 9—12 Monaten verlangten , erbot sich die
A E E ., die Zähler in 6 Wochen zum Preise von 163 772
Francs zu liefern. Der Gemeinderat von Metz hat die Be¬
stellung der deutschen Firma gegeben, wodurch er das runde

. Sümmchen von 100 000 Francs ersparte und die deutsche
Valuta keinerlei Besserung erfuhr.

Wiener Kinder in .Heidelberg.
mz Wien, 1. Jan . Dienstag abend fuhr der erste Kin¬

derzug mit 55 0 Kindern  nach Heidelberg ab. Bei der
Abfahrt dankte Vizebürgermeffter Winter dem deutschen
Generalkonsul, dah die selbst schwer*bedrängten deutschen
Brüder den Wienern in der schwersten Not beistehen.

Lanstngs Nachfolger.
mz Paris , 3. Jan . Einem Telegramm des ,Petit Parisien'

aus Newyork zufolge wird Staatssekretär P o l k der N a cki-
folger Lansings,  der demissionieren werde, um zum
Rechtsanwaltberuf zurückzukehren.

Wtiso » amtsmüde?
mz Amsterdam, 2. Jan . Der „Temps " meldet aus

Newyork: Von mahgebender demokratischer Seite wird er-
klätt, Wilson  beabsichtige demnächst bekannt zu geben,
dah er nach Beendigung seiner Amtszeit im März 1931
sich aus deni öffentlichen Leben z u r ü ckz u z i e h e n beab¬
sichtigê_ __ _

Das Hochwasser.
mz Düsseldorf, 2. Jan . Der Rhein ist seit gestern, an

welchem Tage er seinen höchsten Stand erreicht hatte , um
22 Zenttmeter gefallen.

Cokalnacbrlcbten.
* Königstein, 2. Jan . Eine schon recht fühlbare Tem¬

peraturänderung  hat sich seit Neujahr vollzogen.
Von fast Frühjahrswärme ist das Thermometer wieder auf
5 Grad kalt  zurückgegangen. Gleichzeitig haben die
Niederschläge aufgehört und wird nun das Hochwasser in
den Niederungen auch zurückgehen.

I Königstein, 3. Jan . Die vom Papste Benediktus an¬
geregte und vom Bischof Augustinus für die Diözese Lim¬
burg auf Sonntag , den 29. Dezember 1919 angesetzte
Kirchenkollekte für die hungernden  und frie¬
renden Kinder Wiens  hat hier 520 Mark  ergeben.

* Wir wollen nicht versäumen, heute noch einmal an die
morgen Sonntag nachmittag im Hotel Procasky stattfindende
Weihnachtsfeier zu erinnern. Da der Ertrag derselben einem
so wohllättgen Zwecke dient, wäre nur zu hoffen, dah der
Besuch die Erwartungen der Veranstalter noch übertreffe
und schon von dem Vorverkauf der Eintrittskarten fleihig
Gebrauch gemacht werde.

* Am kommenden Montag und Dienstag veranstalten
Mitglieder des Manenvereins und Schülerinnen des St.
Anna-Lyzeums im Hotel Procasky eine Weinachtsvorstellung
zum Besten der hiesigen Kinder-Bewahrschule. Der Veran¬
staltung wünschen wir einen zahlreichen Besuch und werden
die Zuschauer sicherlich mit der Aufstellung und Durch¬
führung des Programms voll beftiedigt werden.

© Nachdem wir in den Königsteiner Lichtspielen über
zwei köstliche naive Lustspiele herzlich gelacht haben, beginnt
„Das Eulen Haus" (nach dem gleichnamigen Roman
von E. Marlitt), das uns sofort in ein tragisches Lebens¬
schicksal versetzt. Der FUm hält uns in Spannung während
aller 6 Afte bis zu seinem versöhnlichen Ende . Gutes vor¬
nehmes Spiel der Darsteller vereint mit selten schönen Bil¬
der, befriedigt selbst den verwöhntesten Besucher. Von
Dienstag ab gelangt.„D a s B r a n d m a I" mit Gerd Riffen
in der Haupttolle zur Vorführung.

* Die Prüfungen über die Befähigung zum Betriebe des
Hufbeschlaggewerbes für das Jahr 1920 finden wie folgt
statt: 19. März, 18. Juni , 10. September , 17. Dezember.
Meldungen zur Prüfung sind an den Herrn Regierungs - und
Veterinärrat in Wiesbaden, Regierung , Bahnhofstrahe 15,
welcher der Vorsitzende der Kommission ist, zu richten.

* Die Höchster Farbwerke teilen uns mit , dah sie auch
noch nach dem 3. d. M. die Betriebe bisaufweiteres
g e schl o ffe n halten müssen, weil die erwarteten Kohlen¬
mengen nicht eingelroffen sind.

von nah und fern.
Franffurt a. M., 1. Jan . Das Geschäftsjahr 1919 brachte

der Stadtverwaltung bisher einen Fehlbetrag von
6 7,7 Millionen Mark,  für den keine Deckung vor¬
handen ist. Von dieser Summe enffallen allein 42 Millionen
Mark auf Ausgaben für Gehaltserhöhungenund Teuerungs¬
zulagen.

Geisenheim, 31. Dez. Infolge eines Schlaganfalles ver¬
schied  heute dahier im Alter von 67 Jahren Herr Guts¬
besitzer Friedrich von Lade,  Major der Landwehr-
Kavallerie a. D. Der Verstorbene war namentlich in Krieger-
vereinstteisen eine bekannte Persönlichkeit. Lange Jahre
gehörte er auch dem Stadtverordnetenkollegium an, zuletzt
als. Borsteher.

Kleiner Kursbericht vom 30. u. 31. Dezember 1919
mitgeteilt von der LanderbankstelleKönigstein

»/„ Datum 30./1ST 31./12 % Datum 30./12 31./12
5 Reichranl. 77.50 77.50 4 Pf-ilz. H.-B. Psd. 98.25 98.50
4 Reichsschatzanw. 99.50 99.50 4 Nass. Ldrb. Obl. 98.— 98 —
51/, „ 1916 76.75 76.75 ^b /4 „ „ „ 9150 91.50
4 Reichranl. 63.75 63 60 3ll* „ n tt 87.50 87.50
37 - „ 59.25 58.80 3 „ ,, „ 79.50 79.50
3 60.- 59.50 Deutsche Bank 271.- 270.50
4 Preuß. Tonsol« 60.75 59.50 Drerdner Bank 148. - 149.75
37 , „ „ 52.70 52.60 Pfalz. Bank 120 .— 121 .—
3 „ „ 50- 50 25 Diskonte Lomm. 178.— 177 75
4 Hessen 17.50 71..I0 Äolerwerre 251.50 265.—
37. » 68 .- 67.75 Allgem. Elektr. 238.— 242.50
3 „ 50.75 51.- Bad. Anilin 352.50 360.—
4 Rheinprov. Anl. - 96.- Lhem. Griesheim 200 .- 2(4).—
4 H. L-H >B Psd. 97.50 98.- Höchster Farbw. 222 .- 230.—
4 Franks.Stadtanl. 104.50 102,50 Brown Bov 6- To. — 1020
4 Mainzer „ — — 102 .— Zellstoff Waloh. 256.- 252.—
4 Wierbad. „ 97.50 97.- Siemens 8- H. 274.50 276.—
4 Fr. Hyp. B Psd. 99.- 98.50 Schucürtwerke 148.50 149,50
4 „ H.-Cre.-B. „ 95.75 95.75

Devisenkurse der Frankfurter Börse.
30.1
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31./
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12.
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Holland. itfo ft.
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1853.50
964.-

1069.-
883.-

1856.50
966.—
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885.—

1873.50
964.-

1071.50
891,50
33.45

914.—
146.—

1876.50
966.—

1073.50
893.50
33.55

936.—
148.—

170.—
112 .—
112 .—

SÜ¬
SS.—
81 —Madrid 100 Pes.

Heisings. 100 FM.
939.- 941.-

Für die uns zu unserer VERLOBUNG  so zahl¬
reich zuteil gewordenen Glückwünsche und Gratu¬
lationen sagen wir allen unseren

herzlichsten Dank.
Margarete Koszciuch , Wilhelm Marnet.

Königstein , 3. Januar 1920.

Für die uns anlässlich unserer stattgefundenen
HOCHZEIT  zuteil gewordenen zahlreichen Glück¬
wünsche sagen wir Allen unseren

herzlichsten Dank.
Heinz Schiesser und Frau Agnes

geh . Steyer.

Königstein , 2. Januar 1920.

Statt Karten.

Für die' uns anläßlich unserer VERMÄHLUNG
erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen auf diesem Wege

herzlichsten Dank!

Oberpostassistent Ernst Winterstein
und Frau Margarethe geb. Fischer.

, Königstein , den 29. Dezember 1919.



Amtliche Bekanntmachungen.
Verordnung

über die Festsetzung der Höchstpreise von Brot u . Mehl.
Auf G und des 8 59 a der Reichsgetreideordnung für

die Ernle 1918 vom 18. Juni 1919 iR -G .-Bl . S 5231 wird
für den Umfang des Kreises Köniastein svlgendeS benimmt:

1. Bei Abgabe an den Verbraucher beträgt der Höchst¬
preis für Brot:

1320 gr (großer Laib ! — Mk . 160
660 „ Meiner Laib) — „ 0.80

für Brötchen das Stück zu 50 gr — „ 0.10
für Weißbrot für Kranke 660 gr — „ 0.90
Kieinverkauf von 80°/Otioem Weizenmehl:

960 gr — Mk . 1.40
480 gr = 0.70

2. Die Ueberfckreitung der Höchstpreise ist verboten.
I . Zuwiderhandlungen werden nach 8 80 der Reichs¬

getreideordnung mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit
Geldstrafe bis zu 50000 Mk . oder mit einer dieser Strafen
bestraft

4. Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1920 in .Kraft.
Gleichzeitig wild die Verordnung über die Festsetzung von
Höchstpreisen für Brot und Mehl vom 10. November 1919
(Kreiszeitung für den Kreis Königstein i. T . Nr . 176) aus¬
gehoben.

Königstein i. T ., den 31 .1  ezember 1919.
Der KreiSauSschuß des Kreises Künigstein : grz . Jacobs,

Kartoffel -Versorgung.
Diejenigen Haushaltungen , welche von der Stadt voll

versorgt werden , erhalten den Bezugschein für die 6. Rate
Winterkartoffeln am Montag , den 5. Januar d. I ., im Rat¬
haussaale und zwar in nachstehender Reihenfolge:

Brotkarten -Nr . 1—150 vormittags von 8 - 9 Uhr,
„ „ 151- 300 „ „ 9- 10 „

„ 301- 450 „ „ 10- 11 „
„ 451- 600 „ „ 11—12 „

„ „ 601—800 nachmittags „ 2— 3 „
Die Reihenfolge ist genau einzuhalten und Brotkarte

vorzulegen . Die Bezugscheine sind unbedingt an dem fest¬
gesetzten Tage einzulösen.

Königslein , den 31. Dezember 1919.
_ Der Magistrat . I . B. : Brühl.

Einladung
zu einer Sitzung der Stadtverordneten gm Mittwoch,
den 7 Januar 1920, nachmittags 5 Uhr, im Rathaus-

Der Magistrat ivird ergebenst beigeladen.
Tagesordnung:

saal.

1. Einführung der neugewählten Magistratsmitgliede ^.
2. Abkommen mir den Main -Kraftwerken wegen Erhöh¬

ung der Tarissätze für Stromlieferung.
3. Maßnahmen iw Interesse der Oeffentlichkeit der Stadt-

verordveten -Sitzuvgen.
4. Borlage der Lohnkommission betr . Erhöhung des

Lohnes der Gemeindeardeirer.
5. Abholzung der Haderhecke.
6. Jnilandsetzung der Feldwege.
7. Wahrnehmung der Amtsanwaltschast durch den Bürger-

uieister.
8. Anstellung eines Milchrevisors.
9. Borlage der Finanz -Kommission über Gewährung

einer Teuerungszulage an einen pensionierten Lehrer.
10.  Erhöhung der Lunbarkeitssteuer.
11.  Neuregelung der Gebührenordnung über Beerdigungs¬

kosten.
Köntgitetn (Taunusb den 2 Januar 1920

Der Stodtverordneten -Borsteher.

Bekanntmachung für Fifchbach.
Montag , den 5. Januar 192", wird das Schasweid»

geld „an der Unterzeichneten Stelle erhoben. Es wird um
pünktliche Einhaltung des Ternnns gebeten.

Gemeindekasse : Gottschalk.

u. Zigarillos
Bestellungen

auf
nimmt

entgegen
v . VILLMER.  Sachgasse 6 Königstein im Taunus.

BRAUTLEUTE!
Komplette Wohnungseinrichtungen
sowie alle Einzelmöbel kauft  man
- preiswert und gut nur bei -

Ernst Pasold , Höchst a. Main
Jahnstr . 21 (direkt am Bahnhof).
— Besichtigung ohne Kaufzwang . —

Rudolf Dören AKt.-Qes.,
Holzhandlung . Sägewerk . Hobelwerk

und Holzwollefabrik,

Cöln, Am lllömerturm 8,
Telefon  A 9437 und A 4887
kaufen lausend : - <

Rundholz
in Eichen, Kiefer, Fichte sowie
ganze Walbbcftänve gegen sofortige

Barzahlung.
Rührige Vertreter an allen Plätzen gegen

gute Provision gesucht.

«athoiischer GottesdtenU in Königslein.
Fei» de» hl. Namen » Jesu (4. Januar!.

7 Uhr Fiüömesse . In derftlben aemeinsame Kommunion
des Biarieuvereins . 9' /, Uhr Hochamt mit Predigt.
2 Uhr Segens -Andacht , 2' /. Uhr Andacht deS Marien-
ver - 'n« N' it -I-rediat _

Ktrchi. Nachrtarten «US evang . Vtmelniw Königstein.
Sonntlig nach sfteujahr , 4 Januar 1N20, vormittags >0 Uhr

Pred gt«vtiesdienst . iHerto in Adelheid -Stift .)
Abends 8 Uhr Gemeindeabend.
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Uonigstelnep Lichtspiele
Spielplan 2. bis 5. Januar:
Der prunkvolle Film —

Das Eulenhaus" ch demK“ igenRoman von E. Marlitt.
6 Akte.

Der rasende Othello 1 Akt.

Die
imiiiiiiiiii

Pechnelke, Akt.
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I Montag, den 5. und Dienstag, den 6. Januar, |

’m  nachmittags 5 Uhr im Hotel Procasky I

IWEIHNACHTS -!
IVORSTELLUNGl

- 3
- zum Besten der Kinder - Bewahrschule . Z

Veranstaltet von

Mitgliedern des Marien-Vereins und
Schülerinnen des St. Anna -Lyzeums.

VORTRAGSFOLGE:

1 1. Christkindleins Baum
I 2 . Sternenreigen

1 3 . Genovefa , ein Legendenspiel mit Gesang j
und Reigen, zum Trost und zur Erbauung gj
in schwerer Zeit, von P. HUMPERT.

EINTRITTSPREIS : 1.50 Mk.
Reservierte Plätze : I. Platz 3 .50 Mk.

II. Platz 2.50 Mk. .1
Auf nach Schneidhain,
zur Humoristischen Musik!

Am Sonntag , den 4 . Januar findet im
Saale „Zur schönen Aussicht“

Tanzbelustigung
mit Christbaum -Verlosung und Saalpost
statt. — — Anfang 2 Uhr.

Der neugegründete Musikverein Heiterkeit
wird sich das erstemal betätigen.
Recht zahlreich. Besuch sehen freundl. entgegen

Der Vorstand.

Mehrere Waggons

Brennholz
gesucht  für sofortige Lieferung.
Offert, an : Enameiine - Werke G. m. b. H.

Höchst a . ff»., Bahnstrasse 2.

•••••••••••••••••■

S

. Qastaldon: :Weihnachts

- Feier|des
li Sozialdem

. WahlvereinsKönigstein jj unter
gefl . Mitwirkungder Oesangvereine Concordia

, Germaniau . MännerchorIj zu
Gunstender hungernden

Kinder von Wien ij am
Sonntag, den4 . Januar1020, im

Hotel Procasky. PROGRAMM:

1
. Begrüssung2
. „ StilleNacht , heiligeNacht “ , Chor3
. Feierrede(Herr Dr . Abel)4
. Prolog(C . Villmer)(vorgetragen

von FräuleinA . Brunner)5.
 Vorspielzu „ DieMeistersinger“ R . Wagner(Klavier

: HerrE . Kahn)6
. VerbotenerOesang. (Fräulein

A . Brunner, Sopran)7
. „DerDiamant1 “Chor8
. Es- moll, eigeneComposition (Herr

E . Kahn, Klavier)9
. „ DerSchwur“ . . . . . . (Fräulein

A . Brunner, Sopran)10
. „ Hymnean die Nacht“ , Chor11
. Rondobrillant .C . M. Weber- Liszt(Herr

E . Kahn, Klavier)12.
Tom der Reimer.Löwe (Fräulein

A . Brunner, Sopran).
Zum Schluss: Christbaum

- Verlosungund Tombola.Kassenöffnung

3 Uhr. Anfangpunkt 3 1/,Uhr.Eintritt
für Mitgliederdes Wahlvereinsund der mit¬ wirkenden

Gesangvereine1 M. ,für
alle übrigen Personen2 M.Vorverkauf

in SpielwarenhandlungQ . Krelnerund bei C
. Villmer, Sackgasse6. Zu

dieser Veranstaltungladen wir alle Einwohnervon
Königsteinund Umgebungohne Unterschiedder Partei

und Konfessionein. Daa
Komitee. I .A. :C. Villmer.Es

wird gebeten, vorBeendigungder Vorträge=
= == =nicht zu rauchen. = = Carl

Bohm Kinderl

.

Ehepaar sucht3
- S-Jimmerwohnungmöglichstmir
Garten in Eron- bergoder
Umgeg. auf Dauer,n mieten
. Angebote unt.di ,
134and . Geschäftsstelle.Ein»
och guterhaltgebraucht.kockoTen zu

verkausen
bei peterßess ,

Schlobborn, Evpenhainerstraße60
gweii gute

(frischmelkend
)
zu verkaufen.ObclhWtM,Milchkühe
^strasslO

K
Kg

H
M

N
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■

■
m
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9
9
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SKelkheim
im

Taunus
Montag,

den 5 . Januar1920, nachm. 7 Uhr,Dienstag,
den 6 . Januar1920, nachm.7 Uhr: DerSeelenkäufer

Spannendes Drama
in vier Akten.Der Vogel

im Käfig Der BrOutigom
mit dem KindeV Erstklassige

Lustspielein 3 und1 Akt. Dienstag.

6 Januar,nachm.
3 1 / «UhrRlnderuorstelluni.H H

H
m
i)
Ein

tüchtiges

JVIädcbenfür

kleinen
Haushaltin Kön ig- stein sofort

gesucht.£ )
uerfraaenin d . GeschäftSst.2Jäckchen,
für aufs
Land, b . gutemLohnsofort gesucht.
?,u erfr
. Uilla flugusta, Kg st. Tilcht.
Mädchenf .
HauSarb. u . Servierenu. 1Hausburschegesucht.
Latch

Flsehbaohtal,
dppBeln tm

Taunus. <T »
t einenGesangvereinö von
45 Mitgliedernim vord .
Taunus( 20 Minvon ,der Bahn

ents . ) wirdeintüchtigerDirigent
gesucht .
Gefl . Angeb. mit Gebaltsansprüchenunt
D . Dandie
Geschäftsstelleerbeten.Uebernebme Schnittund
Pflege von Obitblumtn
und SlrJucbcrn Ivie auch

fltUPflanzUMtN.Sohne»
, mthgnlflstr. $ , K| tt.

Dreiim
Domen (Brotzstädterinnen)
wünschen mit3
geistreichen, gevildeten Herrenbekannt

zu
werden , zwecks gemeinsamenVergnügen.

Offerten sind
unter R » . 22 andie
GeschäftSst. » urichten.
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